
Braga WiSe 2012/13 in  
Fächer: Erziehungswissenschaften / Psychologie 
Mein Erasmus-Semester in Braga startete am 18.09.12; ich war aber schon am 
03.09. vor Ort, um mehr Zeit für Wohnungssuche und organisatorische Dinge zu 
haben. Zuerst wohnte ich in einer WG im Zentrum mit einem Portugiesen und einer 
anderen Erasmus-Studentin. Da ich aber bald eine Freundin in meinem Kurs 
kennenlernte, welche in einem coolen Haus in Uni-Nähe mit mehreren Portugiesen 
und einer Brasilianerin wohnte, habe ich nach einem Monat beschlossen 
umzuziehen. Das war auch eine super Entscheidung, weil es eine tolle Erfahrung 
ist, mit so vielen Leuten (6-er WG mit 3 Katzen und einem Hund ;) unter einem Dach 
zu wohnen und zu Fuß war man nun sehr schnell in den Veranstaltungen. Im 
Zentrum zu wohnen ist zwar sehr schön, man muss aber entweder 20 min lang mit 
dem Bus zur Uni fahren und eine Montaskarte für 18 Euro machen, oder man läuft 
auch schon mal über eine halbe Stunde dort hin. 
Die Miete in Braga beträgt je nach Wohnsituation von 130 - 190 Euro im Monat für 
ein Zimmer. 
Ich würde deshalb eher nicht empfehlen in die Studentenwohnheime dort zu gehen, 
denn dieses kostet auch 120 Euro (Einzelzimmer) und es gibt keine richtige Küche, 
man hat nur Microwellen zur Verfügung. 
In den ersten Tagen ging ich ins Gabinete de Relações Internacionais (GRI) um 
meine Voranmeldung zu machen. Es gab einen Tag, an dem mehrere Erasmus-
Studenten über Credit Points etc. informiert wurden, wo ich dann auch schon einige 
Freunde kennenlernen konnte. Der richtige Orientation Day fand dann am 18.09. 
statt und war sehr interessant, ESN, AAUM (so was wie unser AStA) stellten sich vor 
und es gab die typischen ĂPastel de Natañ aus Portugal für uns. 
Mit Beginn der des Unterrichts kam auch langsam der Alltag in das Leben als 
Erasmus-Student. 
Ich war eigentlich in allen Kursen mit meiner Freundin, mit der ich nun auch 
zusammenwohnte. 
In einigen Kursen wurden wir sehr gut integriert, in manchen weniger. Die 
anfängliche Sprachbarriere hat sich irgendwann auch gelegt, weil auch Anfang 
Oktober der Sprachkurs für Erasmus-Studierende (von BabelIUM organisiert) 
begann. 
 

 
 



 
Braga ist hat als Stadt vielleicht kulturell nicht so viel zu bieten wie Porto und 
Lissabon, es gibt jedoch immer wieder interessante Ausstellungen, Konzerte und 
Theater und wenn man sich ein bisschen informiert, findet man auch 
Veranstaltungen auf sehr hohem Niveau (ich empfehle vor allem einmal ins Teatro 
Circo zu gehen, das ist es auch wert von innen mal gesehen zu haben ï siehe Fotos) 
Das Stadtzentrum hat viele Cafés, Geschäfte, Touristen-Läden und auch einmal pro 
Woche einen großen Markt, sowie Montags-Samstags einen Markt (i. d. Nähe vom 
Busbahnhof) mit frischem Obst und Gemüse. 



 



 



 
 
 



 
Zu empfehlende Ausflüge: 
In Braga: Wanderung zum Bom Jesus oder zum Santuario Sameiro 
Für Tagesausflüge: Nationalpark Peneda-Gerês, Povoa de Varzim, Guimaraes, 
Barcelos, Viana do Castelo, Porto oder Praia de Apúlia. 
Für mehere Tage: Lissabon, Coimbra, Algarve 

 



 
Die Zeit in Portugal war wirklich sehr schön und ich kann jedem empfehlen, dort ein 
Auslandssemester zu absolvieren. Das Sommersemester ist vom Wetter her auf 



jeden Fall zu bevorzugen (von Mitte Oktober bis Mitte April regnet es sehr, sehr 
viel!!), aber auch das Wintersemester wie in meinem Fall war es auf jeden Fall auch 
sehr cool! 

 
 



 
 
 
 


